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No. 193. Halle, Sonnabend den 19. Auguſt

Dentſchlaud.Halle, d. 18. Auguſt. Se. Majeſtät der König haben
dem Superintendenten Dr. theol. Guerike hierſelbſt den
Rothen Adlerorden Ater Klaſſe mittelſt Allerhoöchſter Kabinets-
ordre vom 31. Juli d. J. zu verleihen geruht.

Dem Profeſſor Dr. phil. Rödiger an hieſiger Univerſität
iſt von der theologiſchen Fakultät zu Gießen die Wurde eines
Doctors der Theologie honoris causa ertheilt worden.

Berlin, d. 17. Auguſt. Jhre Königl. Hoheit die Prin-
zeſſin Charlotte, Tochter Sr. Königl. Hoheit des Prinzen
Albrecht, iſt nach Doberan von hier abgereiſt.

Der General-Major im Kriegsminiſterium, von Stoſch,
iſt von Marienbad, und der Koönigl. franzöſiſche bevollmäch
tigte Miniſter bei den Großherzogl. mecklenburgiſchen und ol-
denburgiſchen Höfen und bei den freien Hanſeſtädten, von
Tallenay, von Neu-Strelitz hier angekommen.

Potsdam, d. 15. Auguſt. Jhre Durchlaucht die ver
wittwete Herzogin von Anhalt-Köthen iſt von Köthen
eingetroffen und in den für dieſelbe im Neuen Palais in Be-
reitſchaft gehaltenen Appartements abgeſtiegen.

Potsdam, d. 16. Auguſt. Jhre Königl. Hoheiten die
Großherzogin, der Erb- Großherzog und die Erb-
Großherzogin von Mecklenburg Strelitz ſind nach
Rumpenheim von hier abgereiſt.

Berlin, d. 15. Auguſt. Die in dieſen Tagen zuſammen-
tretenden Kreisſynoden haben eben ſo viel Stimmen fur als
gegen ſich. Daß etwas geſchehen muſſe, um das kirchliche
Leben in den Gemeinden aufzufriſchen, liegt am Tage, allein
man iſt nichts weniger als allgemein uberzeugt, daß das ge
wählte Mittel am unmittelbarſten zu dieſem wunſchenswerthen
Ziele hinfuühren werde. Den Gemeinden ſelbſt iſt nur auf ſehr
indirekte Weiſe ein Einfluß auf die Synodal-Entſchluſſe mög
lich gemacht nun iſt aber durch manche Vorgange der jüngſten
Zeit der Argwohn, daß der Klerus nach Vergroößerung ſeiner
Macht ſtrebe und hierin auch beguünſtigt werde, ſo ſehr ge-
nährt worden, daß bel einſeitigen Beſchluſſen von Seiten der

eiſtlichen Synodal Mitglieder wahrhaft praktiſche Reſultate
ſchwerlich zu erwarten ſind.

Am 15. Auguſt iſt die Eiſenbahn von Berlin nach Stettin
eröffnet und am 16. dem offentlichen Verkehr übergeben wor-

den. Durch ſeine Theilnahme an der erſten Feſtfahrt weihte
der Konig die neue Bahn ein. Dieſer Schienenweg fuhrt von
Berlin nach Bernau, Bieſenthal, Neuſtadt, Angermünde,
Paſſow, Tantow und Stettin.

Aus Schleswig-Holſtein, d. 8. Auguſt. Der An
ſchluß der drei mit Dänemark verbundenen deutſchen Herzog-
thuümer an den Zollverein iſt verſchiedentlich wieder zur Spra
che gekommen. Da dieſe Herzogthümer mit dem Furſtenthum
Eutin ein gemeinſchaftliches Zollſyſtem haben das von dem
däniſchen verſchieden iſt, und die oöffentliche Meinung, wie
uberhaupt einem näheren Anſchluß an Deutſchland, ſo auch
an den deutſchen Zollverband guünſtig iſt, wenn nur der Ver
einstarif in manchen Stücken eine Ermäßigung erlitte, was
mit Anſchluß Norddeutſchlands auch ſicher geſchehen wurde,
ſo durfte die Anknupfung einer desfallſigen Unterhandlung mit
unſerer Regierung von gutem Erfolge ſein, und die Anweſen
heit des Etatsrath Francke, des bedeutendſten Mannes aus
unſerer Zollkammer bei der Elbfahrtskommiſſion in Dresden,
durfte die Unterhandlung erleichtern.

Hamburg, d. 16. Auguſt. Die Nachrichten über den
neuen Volkstumult in Lubeck hatten, waren ſie mehr verbrei-
tet geweſen dazu dienen koönnen, auch in Hamburg etwas
Aehnliches zu Tage zu bringen, und zwar bei einem ungluck
lichen Ereigniß, das eben ſo viel Bedauern, als Entruſtung
erweckt hat. Gegen Abend des geſtrigen Tages nämlich ſtürzte
abermals ein neues, am Jungfernſtieg belegenes Haus in ſich
zuſammen und begrub unter ſeinen Trummern acht nach
Angabe Anderer ſogar elf Arbeiter, die theilweife
todt aus dem Schutt hervorgezogen wurden. Eine ungeheure
Menſchenmenge hatte ſich um die Schreckensſtätte gruppirt
und ſtieß Verwunſchungen gegen die Fahrlaſſigkeit der Bau
meiſter und Behörde und gegen die Wucherer und Spekulan-
ten aus, welche auf Koſten der armen Arbeiter ihre Häuſer
nicht ſchnell und hoch genug bauen kounnen. Nur mit Mühe
gelang es der ſchnell aufgebotenen Büurgerwache, die entruſtete
Menge zum Weichen zu bringen und die Straßen abzuſperren.

Frankreich.Paris, d. 11. Auguſt. Die Prinzen von Koburg und
die Prinzeſſin Clementine ſind mit dem Dampfſchiff Ra
poleon, von London kommend, zu Treport angekommen und
haben ſich von da nach dem Schloſſe d'Eu begeben.



Es werden Anſtalten getroffen die neue Regierung auf
Hayti zur Erfullung der vom Praſidenten Boher gegen
Frankreich ubernommenen Verbindlichkeiten anzuhalten; Herr
Adolph Barrot, ein Bruder Odilon Barrot's, geht als
königlicher Kommiſſarius nach Port-auPrince; die Eskadre
in den Gewäſſern von Hayti wird durch mehrere Kriegsſchiffe
verſtarkt.

Berichte aus Algier vom 30. Juli melden, daß die zur
Verfolgung Abd-el-Kader's beſtimmte Kolonne, 1200 Mann
Infanterie und 500 Spahis und afrikaniſche Jager ſtark, am
25. Juli von Medeah unter dem Befehle des Oberſten Juſ-
ſuf in der Richtung gegen Boghar ausmarſchirt iſt. Alle
1200 Mann der Jnfanterie ritten auf den von den Eingebore-
nen gemietheten Mauleſeln; die Kolonne hat eine hinrei-
chende Anzahl von Waſſerſchlauchen mit, um den Emir ſelbſt
bis in die Wuſte zu verfolgen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 11. Auguſt. Aus Swanſea wird gemel-

det, daß 400 Dragoner daſelbſt eingetroffen, um gegen die
Rebekkaiten zu operiren. Dieſe werden aber gewiß auch die-
ſen Truppen auszuweichen wiſſen. Viele dieſer Rebekkaiten
ſind bewaffnet, und tragen weiße Hemden und Weſten haben
aber Weiberhauben auf. Wahrend die Schlagbaääume einge-
riſſen werden geben die Danebenſtehenden Feuer. Der An-
fuhrer reitet gewohnlich einen Schimmel, wird Mutter ge-
nannt, und iſt ebenfalls mit weißem Hemde und einer Weiber-
haube bekleidet. Unter den Anfuhrern nennt man einen Da-
niel Lewis, der das Weberhandwerk getrieben. Vor einer
Unternehmung bilden ſie einen Kreis, und halten ſitzend Rath,
ſie werfen dann ihre Frauenkleider ab, und ſprechen mit leiſer
Stimme, ſtets in ihrem Dialekte. Rebekka iſt das Loſungs-
wort. Wie es ſcheint ſpielt nicht ſtets derſelbe Mann Rebek-
kas Rolle. Als dieſe Thatſachen vor Gericht mitgetheilt wur
den, ſchrie ein Menſch Rebecca for ever, und wurde ſogleich
feſtgenommen.

Die Nachrichten aus Wales ſind fortwährend entmuthi-
gend. Der Jnſurrektion der Rebekkaiten hat ſich jetzt noch
eine zweite Quelle von Unruhen beigeſellt: die Kupferbergwerk-
Arbeiter haben nämlich um höheren Lohn zu erlangen, ihre
Arbeiten eingeſtellt. Herr Hall ſoll ubrigens ſchon entdeckt
haben daß durch Rang und Vermögen hochgeſtellte Perſonen
keinen geringen Einfluß auf die Ruheſtoörer haben.

Lord Brougham hat im Oberhauſe, ohne die Miniſter
im Voraus von ſeiner Abſicht in Kenntniß geſetzt zu haben,
eine modifizirte Erneuerung der iriſchen Zwangsbill in Antrag
geſtellt. Die erſte Verleſung des Projekts welche ohne Kon-
ſequenz iſt, hat bereits ſtattgefunden die zweite iſt auf heute
Abend angekündigt.

Spanie u.
(Paris, d. 13. Aug. Telegr. Depeſche. Perpignan,

d. 42. Aug.) Die Junta von Barcelona hat ſich am 10. Au-
guſt der Regierung zu Madrid unterworfen; ſie hat ihre Funk-
tionen als oberſte Junta niedergelegt und ſich beſchränkt, in
Gemäßheit des vom Miniſterium Lopez erlaſſenen Dekrets als
konſultative Junta fortzubeſtehen. Am 9. Auguſt bereitete
man ſich zu Valencia mit Ruhe zu den Corteswahlen. Die
Akte des Miniſteriums Lopez wurden gutgeheißen.

Aus Madrid wird geſchrieben: Eheſter Tage macht die
Königin Jſabella II. den erſten Gebrauch von ihrer Autori-
tät, durch Zurückberufung der Königin Marie Chriſtine,
als Königin-Mutter und Kuratorin fur die Guter ihrer Toch-

ter; die Königin Marie Chriſtine wird indeſſen zuvor ein
Manifeſt publiziren laſſen, erklärend, daß ſie auf jeden Ein-
fluß auf die Angelegenheiten Spaniens verzichte. Olo
za ga wird als Botſchafter nach Paris abgehen und dort Un
terhandlungen anknüpfen über ein neues Anlehn. Der Zu-
ſtand der öffentlichen Kaſſen macht eine derartige Maßregel
unerläßlich; das Miniſterium gedenkt das Vertrauen der Ka
pitaliſten durch eine offene Darlegung der ſpaniſchen Finan-
n und aller Mittel zur Amortiſirung der Staatsſchuld zu ge
winnen.

China.
Einem Briefe aus Hong-Kong vom 7. Marz zufolge

herrſchte im Norden von China große Ruhrigkeit. Jn Yang-
tſe-kiang verkauften mehrere Kaufleute öffentlich Opium und
britiſche Fabrikate. Die Eigenthumer waren von den Behoör
den aufgefordert worden, dieſen Handel einzuſtellen, aber ſie
kummerten ſich nicht um die Warnung und der Verkauf durfte
fortdauern. Die Amerikaner betrieben ihren Schmuggelhandel
mit großer Thätigkeit. Jn Canton hatte Sir Henry Pot-
tinger Schritte gethan, um den Opiumhandel, der an der
Kuſte in beträchtlichem Umfange ſtattfand, zu hindern. Er er
ließ zu dieſem Ende eine ſtrenge Proklamation und forderte
zugleich Ki-kung, den oberſten ſtändiſchen Beamten in Canton
auf, ihn bei Unterdruckung dieſes geſetzwidrigen Handels zu
unterſtutzen. Ki-kung ging mit Eifer darauf ein, und erließ
ſeinerſeits eine entſprechende Proklamation. Es heißt, die
Chineſen ſeien bereit, den Reſt der Entſchädigungsſumme von
21 Millionen Dollars alsbald an England zu bezahlen, wenn
Tſchuſan und Kulungſu geräumt werden.

Vermiſchtes.
London, d. 11. Auguſt. Vorgeſtern Abend ſind die

Grafſchaften Worceſterſhire, Buckinghamſhire, Bedfordſhire,
Northamptonſhire, Hertfordſhire und Kent von einem hefti-
gen Gewitterſturm heimgeſucht worden, der viel Schaden an
Hauſern, Garten und Feldern angerichtet hat. Jn Cambridge
dauerte der Sturm, von Hagel begleitet, unausgeſetzt 2 Stun-
den lang. Der Hagel, zum Theil von der Große einer ge-
woöhnlichen Wallnuß, richtete ſolche Verwuſtungen an den
Fenſterſcheiben an, daß in vielen Häuſern nicht eine einzige
Scheibe heil blieb, und der unaufhoörlich herabſtromende Re
gen uüberfluthete faſt alle Keller.

Dornſtetten (in Wuürtemberg), d. 11. Auguſt.
Geſtern Nacht, wenige Minuten nach 10 Uhr, wurde hier ein
ſehr bedeutender Erdſtoß in ſenkrechter Richtung verſpurt. Fur
die Hausbewohner war es das Gefuhl, als ob in den unterſten
Räumen der Gebäude eine ungeheure ſchwere Maſſe mit ſtarker
Gewalt aufgeſtoßen wurde die Häuſer zitterten einige Augen-
blicke lang. Der Himmel war trub, die Luft ruhig und feucht,
die Witterung warm, der Barometer zeigte hohen Stand.

Ein fur frühere ruſſiſche Verhaltniſſe hochſt interef-
ſanter Fund iſt in Dresdens Staats-Archiv gemacht worden
nämlich das Tagebuch uber den ruſſiſch- türkiſchen Krieg unter
Graf Muünnich, niedergeſchrieben von dem Feldmarſchall Muün-
nich ſelbſt. Profeſſor Dr. E. Herrmann erhielt die Erlaub-
niß, eine Abſchrift davon zu nehmen, und hat dieſelbe jetzt mit
Zuſätzen und Erläuterungen in Leipzig drucken laſſen.

Jn London wurde in dieſen Tagen eine Glocke für
die katholiſche Kathedrale zu Montreal (in Kanada) einge-
ſchifft, die nicht weniger als 7 Tonnen (14,000 Pfund) wog.
Es iſt die großte Glocke, welche je in England gegoſſen wurde,
und koſtete über 1200 Pfd. Sterling.



in Von der Oder, d. 13. Auguſt. Die erſt vor Kur
in zem errichtete Schützengilde zu Freienwalde a. d. O. war
o in der vergangenen Woche leider die unſchuldige Veranlaſſung
in zu einem recht traurigen Ereigniſſe. Mehrere von einem Schei
zu benſchießen heimkehrende Schutzenbruder feuern aus Vorſicht
gel noch ihre geladenen Buchſen ab, ehe ſie in die Stadt gehen.
da Einer derſelben ein Schornſteinfegermeiſter, iſt der Meinung,
n daß auch ſein Schuß losgegangen ſei, wahrend jedoch nur ſein

Zundhütchen abgebrannt iſt, und hangt zu Hauſe die Buüchſe
ruhig an den Nagel. Seine Frau hat nach einigen Stunden
ein Kind ihrer Tochter ſpielend auf dem Schooße ſitzen, und
ſein erwachſener Sohn der bereits in der Armee gedient hat,
und auch zum nächſten Manodver beordert iſt, nimmt, ohne
dieſelbe erſt zu unterſuchen, die Buchſe, richtet ſie auf das
Kind, von dem er viel hielt, und druckt zur Freude deſſelben
mehrere Mal den Hahn ab. Plotzlich geht aber der Schuß los,
die gut gerichtete Kugel durchbohrt das arme Weſen von vorn
nach hinten, und zerſchmettert der Großmutter deſſelben noch
zwei Finger der Hand, womit ſie es feſthielt.

An der Koromandel-Kuſte wuthete am 22. und 23. Mai
ein ſchrecklicher Orkan. Jm Guntur- Bezirk wurden durch
denſelben 1000 Häuſer zerſtoört, 37 Menſchen und vieles Vieh
getödtet im Ganzen ein Verluſt von Einer Million Rupien,
ohne den Schaden der Ueberſchwemmung, welche viele Dorfer
zerſtört hat.

Fonds- und Geld-Cours.
Berlin den 17. Auguſt.

Weizen 46 551l GerſteRoggen 35 38 Hafer 28

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Selde.

Halle, den 17. Auguſt.

Weizen 2 5 bis 2 15Roggen 1 15 1 27 6Gerſte 27 6 2 28 9Hafer 1 u 2 7. 6Magdeburg, den 17. Auguſt. (Nach Wiſpeln)

25 27
Waſſerſtand zu Halle

am 18. Auguſt.
Oberhaupt 5 Fuß 11 Zoll.
Unterhaupt 7 Fuß 11 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 17. Auguſt 3 Zoll anter 0.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 17. bis 18 Auguſt.

Jm Kronprinzen Die Hrru. Kaufl. Brucker a. Frankfurt a. M,
Lingersleben a. Erfurt, Eulenberg a. Magdeburg, Laſally a. Stras
burg, Döblitzer a. Wilsnack. Hr. Fabrik. Schmelzer a. Chemnitz
Hr. Tuchfabrik. Eckſtein a. Burg. Hr. Gutsbeſ. Bar. v. Wetterling
a. Cöpnick. Hr. Apotheker Karbaum u. Hr. Chemiker Dettey a. Ber
lin. Hr. Bau Conduct. Greiner a. Naumburg. Frau v. Borne
mann a. Dresden.

Stadt Zürch Hr. Dr. jur. Oemle a. Heiligenſtadt Hr. Oberſt v.
Eberſtein a. Naumburg. Hr. Oberſt Lieut. v. Rex a. Oelſchau. Hr.
Director Heine a. eeipztg. Hr. Privat Doc. Dr. Schaf a. Berlin.
Die Hren. Kaufl. Malinckrodt a. Leipztg, Meyer a. Berlin, Schmidt
a. MWagdeburg, Schulz a. Mannheim.

Hr. Lic ZimmerPr. Cour. Pr. Cour. Goldnen Ring Hr. Profeſſor Mathifon a. Brieg.9 2Fouds. f. Brief. Geid. Actien. Z3f. Brief. Geld. Gem, a. Stratfund. Hr. OAmtm. Käſtner a. Meinshauſen. Hr. Kaufm

St. Schieſch. 377, 104 10877, Eiſenbahnen Wilke a. Dresden. Hr. Geſchättsf. Kämpfe a. Berlin. Hr. Verw.
e 7 2 ddie Preuß Engl. Berl. Porsd. s 155 154 G r a T lrurg. G le Herre Oblig. 30. 4 103 102 do. do. P. Obl. 4 110 olänen Löwen: Hr. Haup m. v. ötz a. Hennover. le n.

Präm. Sch. d t Magd Le 170 Kaufl. Haring a. Berlin, Wolf a. Weimar, Seiffert a. Altenburg,Sechandl e 90! do d 3 4 104 Schmdt a. Merſedurg. Hr. Rittergutsveſ. v. Beckezann a. Tharent.rn u. Nu n a 43 Hr. Fadr. Bär a. Eilenburg. Die Prra. Part k. Märker a Prag,Kur u. Nm. Brl. Anhalt. 142 1411 a. Page Schldvſchr. 3/, 102 o do P. Ob 4 o Sichter Magdeburg Hr An iquar Steglich a. Oresden. Hr.
Berl. Stadt Duſſ. Elberf.! 5 82 81 S kösbeſ Schirmer a. Schönebeck.Obli 3 103/ Mho.t P. Obl v Schwarzen Bär: Die Hrrn. Kaufl Müller a. Magdeburg, Jſong a.Danz W in Rhein ſche 5 o 79 Köthen, Jordan a. Hornhauſen. Hr. Zimmermſtr. Heine a. Witten

n Th a 46 o o P Ob ar eehe berg. Hr. Fabrik. Wiſtling a. Deſſau. Fräul Krohne a Artern.e Wſipr. Pfbr. 3 10 ler Berl. Frankf s 128 127 Stadt Hamburg Die Hrrn. Kaufl. Lorenzer a. Hamburg Grimm
e Grßh. Pof. do 1 a 7 106 wo do Dol e a. Mühlheuſen. Hr. Gutsbeſ. Coury a. Kl. Mansfeld. Hr. Pert.

do. do z 1012/ Ob. Schleſ l 115 Schneider a. Berlin. Hr. Fabrik. Krüger a. Frankfurt. Frau Su-
Oſtpr. Pfoör zu e 1032/, B Streit La 1218 120 perint. Biſchoff a. Halberſtadt.

t. Pomm. do v 103 102 do do. B. 1. 1.6 Goldnen Kugel Hr. Partik. Donner u. Fräul. Greeulein a. Londonn Kur u Nm v Ma d.olbſt. l 119 Hr. Lehrer Luſt a. Luckenwarde. Hr Mechanik Lincke a. Leipzigdo. a 103 1025 e Die Hrru. Kau'l. Haas a. Mannheim, Salomon a. Berkia. Fr. n
Schleſ. do. zu 1012 Frdrchsd'or. 137 13 Hauptm. Günther a. Bauzen.n 5 And. Goldm. Zur Eiſenbahn: Hr. OAmtm. Schmidt a. Sachſeuburg. Hr. Grafr à 5 Thlr. 12 11 Dennoff a. Frankfart. Die Orrn. Kaufl. Schmidt a. Berlin, WilDisconto. 3 K tiam u. Hr. Rentier Elienſtein a. kondon.
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Familien Nachrichten. Verbindungs- Anzeige. ſollen die der Handelsmann Friedrich
Heute wurden wir durch Freundes Kochſchen Concurs- Maſſe zugehörigen Wag-Entbindungsanzeige.

ren-Vorrathe, beſtehend in diverſen wollenenS Hand getrauet.gebe Freg e nan An en Mirgee Döll nitz, den 15. Auguſt 1843. und baumwollenen Garnen, Struümpfen,
glucklich entbunden r er 7 Carl Stephan, Unterziehjacken, Unterziehhoſen u. dgl. m.,es freudige Creig Ober Landes Gerichts Aſſeſſer, Mobilien und Kleidungsſtucke, deren Werth
niß theile ich ſtatt jeder beſondern Mel Julie Stephan, geb. Cedermann. circa auf 1500 Thlr. gerichtlich abgeſchatzt

iſt, im Kochſchen Hauſe in der Annengaſſeer und Freunden in und

um Halle ergebenſt mit. lr No. 867 allhier meiſtbietend und gegenLöbau, den 9. Auguſt 1843. Bekanntmachungen. gleich baare S ehleng in Preuß. Courant
gerichtlich verkauft werden.Der Land und Stadtgerichts Director, Auction.

Kreis Juſtizrath Auf den 21. Auguſt d. J. und folgende Eisleben, den 11. Auguſt 1843.
Rauchfuß. Tage, jedesmal von Nachmittag 2 Uhr v Schelckermann, Auct.-Commiſſ.

vIähb



reußiſche Renten VerſichePreuß rungs- Anſtalt.
Bekanntmachung.

Mit Bezugnahme auf den im vorigen
Monat ausgegebenen Rechenſchafts Bericht
fär das Jahr 1842, welcher die Jah-
resgeſellſchaften von 1839 bis 1842 um
faßt bemerken wir uber den Stand der
diesjährigen Geſellſchaft, daß die
Anzahl der Einlagen bis heute ſich auf
5148 belaäuft.

Zugleich machen wir darauf aufmerk-
ſam, daß nach 86. 10. der Statuten der
erſte Abſchnitt der diesjährigen Sammel
Periode mit dem 2. September endigt und
bei ſpäter erfolgenden Einlagen und
Nachtragszahlungen ein Aufgeld von
ſechs Pfennigen fur jeden Thaler ent
richtet werden muß.erlin den 14. Auguſt 1843.
Direction der Preußiſchen Ren-

ten Verſicherungs- Anſtalt.

Offene Stelle. Ein thätiger Mann,
welcher entweder eine baare Caution von 200L leiſten kann, oder wenigſtens 500 Thlr.

mit ins Geſchäft einlegen will, kann in
einem Chocoladengeſchaft placirt werden.
Die Stellung zum Prinzipal ſowie der Ge
halt richtet ſich nach der Bildung und den
Leiſtungen des Bewerbers. Anerbietungen
nimmt an

M. Pielert sen. in Magdeburg,
Schwerdtfegerſtraße Nr. 6.

Einen Lehrling ſucht W. Salomon,
Buchbinder und GalanterieArbeiter.

Halle, alte Poſt.

l d

AA

(Freiimfelde.) Morgen Sonntag
Geſellſchaftstag und Gartenconcert, wozu
ergebenſt einladet P. de Bouchée.

Mein Lager von
Goldleisten

iſt durch neuen Zuſandt aufs vollkonmmenſte
aſſortirt, und wird, was reelle Billigkeit und
Schönheit betrifft, gewiß jeden geehrten
Käufer zufrieden ſtellen.

J. G. Grosse.
Wirklich ächte, ſehr fette holländiſche

Vollhäringe à Stück 25 Sgr., geringere
Sorte 1 Sgr. bei

G. Goldſchmidt.

4

Eine nene Sendung
der modernsten Kleiderstoffe

in Seide und Wolle
erhielt und empfiehlt zu billigſten Preiſen

O. F. S.
erhielt

F. A. Spiefßß, Rann. Str.

Jn neuer Auswahl
wurden wieder fertig,

Sonnenſchirme,
Marquiſen und

Knicker.
F. A. Spieß F

Schirmfabrik,
Ranniſche Str. am

Waiſenhauſe.

Auf desfallſigen Wunſch kommenden
Sonntag, den 20. d. M., Tanzvergnuü-
gen bei Carl Wehdeauf dem Petersberge.

Heute Abend das Verabredete auf der

Weintraube. Kaffer.
G

Engl. Porter double von Barclay Per-
kins G Comp. aus London empfiehlt

G. Rinck.

Ein braunes Wallachen Pferd mittler
Große ſteht billig zu verkaufen Herrenſtra-
ße Nr. 2046.

Dienstag, den 22. Auguſt,
V. Somm.-Abonn.- Concert

bei Hrn, Heiſe in der Weintraube.
Stadtmuſikchor.

11,000, 8000, 5500, 4000, 3500, 2000,
1600, 1000, 800, 600 und 300 Thaler
ſind auszuleihen. Das Nahere bei dem
Aktuar Dancker in Halle, große Mar-
kerſtraße No. 455.

Sonntag Militair- Concert bei
Hru. Heiſe zur Weintraube.

Neue holländiſche und engl. Voll Ha
inge billigſt beiins 3ſt H. L. Trenckmann,

Alle Sorten beſte Hufnagel ſind ſtets
vorräthig.

A. Lorenz, Nagelſchmidtmſtr.,
Schülershof Nr. 762. nahe am Roland.Leipzigerſtraße.

Altenburger Doſen in neuen Deſſeins

j Nr. 1020,

Himmelsgegenden

Friſch gebrannter Kalk
Montag den 21. Auguſt und jeden folgen
den Montag in Halle kleine Ulrichſtraße

und in Lieskau bei meinem
Kalkofen. Stengel.

Es wird eine huülfreichende, erfahrene
Perſon von willigem Weſen und freund
lichem Charakter bei einem kleinen Kinde ſo
gleich gewunſcht in Kobert's Hauſe am
Schulberge.

wer

Ein Haus, enthaltend 6 Stuben, Kam
mern und Kuchen, Keller, Hofraum, Brun-
nenwaſſer, Viehſtalle, große Böoden, Gar
ten, Torfplatz und Einfahrt, alles in gu
tem baulichen Zuſtande, beabſichtigt der
Eigenthumer ohne Unterhandler aus freier
Hand zu verkaufen. Näheres beim Zimmer-
meiſter Zabel, Glaucha Nr. 1975.

Kuünftigen Montag und Donnerstag

Brolhan bei Rauchfuß jun.
22227 g e e z ——ß9 r|”D„nhhnnhrjragorer

Georginen-Freunden.
Zu einer Georginenflor, welche ſowohl

in Qualität als Quantitaäat noch nie ſo war
als in dieſem Jahre, und woraus die Un
erſchöpflichkeit der Kultur dieſer in allen

einheimiſch gewordenen
Lieblingsblume ſehr deutlich zu erkennen iſt,
ladet hierdurch höflichſt ein, mit der Be
merkung: ſchauen iſt beſſer, als
glauben.

Köſtritz, den t5. Auguſt 1843.
J. Sieckmann.

Von Sonntag den 20. Auguſt ſollen
die Tanzgeſellſchaften an Sonn und Mon-
tagen wieder ihren Anfang nehmen.

Boſſe, Kuhlenbrunnen.
rn

Sonnabend Abend Gaänſebraten. Sonn
abend und Sonntag Kirſchkuchen und Apfel
kuchenfeſt. Sonntag Concert. Auch wird
ein Schwein ausgekegelt bei

Kühne auf der Maille.
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